
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Ostallgäu
Gemeinde Wald

Baudenkmäler

D-7-77-179-6 Bergers 2. Kath. Kapelle St. Joseph, stattlicher Saalbau unter steilem Satteldach,
eingezogener Chor mit Dreiseitschluss, über dem Chor Sechseckdachreiter mit
Zwiebelhaube,  südlich ebenerdige Sakristei mit abgewalmtem Dach, 1645 zu Ehren der
Flucht nach Ägypten errichtet, 1677 instand gesetzt; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-179-8 Bergers 8. Hausfigur, hl. Johannes Ev., Mitte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-179-9 Hofen 21. Hausfigur, Kruzifix mit arma sacra, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-179-11 Kippach 1. Kippachmühle, zweigeschossiger, satteldachbau mit Wirtschaftsteil, im Kern
17./18. Jh.; im Dachraum des Wirtschaftsteils eingebauter Kornkasten, Blockbau, Ende
17. Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-179-10 Kippach 16. Kath. Kapelle Vierzehn Nothelfer, Satteldachbau mit Dreiseitschluss und
offenem Giebelreiter, Ostteile spätes 17. Jh., Verlängerung nach Westen und
Giebelreiter,1807; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-179-12 Klosterhof 12. Kath. Kapelle Mariä Vermählung, Satteldachbau mit
Segmentbogenschluss und westlich vorgestelltem Turm mit Spitzgelm über
Dreiecksgiebeln, im Dachwerk bez. 1698, Turm , 1869; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-179-1 Marktoberdorfer Straße 1. Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus, Saalbau mit eingezogenem
Halbrundchor, nördlich Turm mit Spitzhelm zwischen Giebeln, im Kern spätgotisch,
Turm, 1493, Langhaus 1696 verlängert,  1781 Chorneubau; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-179-2 Marktoberdorfer Straße 3. Ehem. Pfarrhaus, urspr. Wohnteil eines Bauernhauses,
zweigeschossiger Massivbau mit Flachsatteldach und verputztem Fachwerkgiebel,
erbaut 1682.
nachqualifiziert

D-7-77-179-3 Nesselwanger Straße 15. Hausfigur, Kruzifix, wohl von Anton Sturm, Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-7-77-179-5 Nesselwanger Straße 44. Ausstattung; in der 1985 erneuerten Wegkapelle.
nachqualifiziert

D-7-77-179-4 Steinbichl 2. Ehem. Benefiziatenhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, erbaut 1846.
nachqualifiziert

D-7-77-179-7 Steinwandäcker. Pestsäule,  Rundpfeiler mit Deckplatte und Eisenkreuz,Sandstein,
17./18. Jh.; südöstlich neben der Kapelle.
nachqualifiziert

D-7-77-179-14

 Anzahl Baudenkmäler: 13

Wetzlers 10. Ehem. Bauernhaus, Mitterstallbau mit zweigeschossigem Wohnteil,
Hakenschopf und Andreaskreuz über Tenne, Wohnteil verputzter Ständerbau, Mitte 18.
Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Ostallgäu
Gemeinde Wald

Bodendenkmäler

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8229-0040

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8229-0041

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Nikolaus in Wald.
nachqualifiziert

D-7-8229-0121

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Ortskapelle in Bergers und ihres
Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-7-8229-0123

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Nothelferkapelle in Kippach.
nachqualifiziert

D-7-8329-0110

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle Mariä Vermählung in Klosterhof.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 6

D-7-8329-0112
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